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Es wurden verschiedene Herausforde-
rungen diskutiert, z.B. die Validität der 
Dateninputs, Korrumpierbarkeit, Qualität 
und Größe der Daten. Ebenso wurde die 
Möglichkeit, durch Blockchain kleinere 
Akteure in transparentes Lieferkettenma-
nagement einzubeziehen, thematisiert. 
Festgehalten wurde, dass Transparenz 
kein Selbstzweck sein darf und momen-
tan – ebenso wie bei anderen Ansätzen 

– nicht sichergestellt ist, dass die Anwen-
dung von Blockchain lokalen Akteure 
nutzt.

Ergebnis der Session:

Im Bergbausektor kann die existierende 
Gesetzgebung Menschenrechtsverletzun-
gen bisher nicht abwenden. Verschiede-
ne Akteure hoffen, dieses Problem durch 
Technologien, die auf Blockchain aufbau-
en, zu lösen. Der Workshop hatte das Ziel, 
die Anwendung der Blockchain-Techno-
logie im Kontext des Lieferkettenmanage-

ments kritisch zu diskutieren. Dabei wur-
den auch die Nebeneffekte, Risiken und 
Schwächen bei der Anwendung betrach-
tet. 
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